
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 70 (1944)

Heft: 47

Artikel: Klassische Worte

Autor: Goethe

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-483414

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 21.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-483414
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Die Nußknackersuite

Klassische Worte
Denn jeder, der sein innres Selbst

nicht zu regieren weih, regierte gar zu

gern des Nachbars Willen, eignem stolzen

Sinn gemäh

Grabinschrift

Allein kann der Mensch nicht wohl
bestehen, daher schlägt er sich gern
zu einer Partei, weil er da, wenn auch
nicht in Ruhe, doch Beruhigung und
Sicherheit findet. Goethe

Des Reiches Trümmer haben ihn erschlagen,
Der in des Führers Bann geriet;
Was sollen wir um einen Dichter klagen,
Der uns an fremden Rassenwahn verriet?
Kein Schweizer wird vor diesem Geist sich neigen,
Der der Tyrannis sich als Helfer bot;
Sein Grabstein heiht Vergessenheit und Schweigen,
Für uns ist Jakob Schaffner tot. Chräjebüehl

Pfnüsel dauern
OLBAS kürzet a

OLBA
JDas bewährte Hausmittel

Die ewig
Betrunkenen

der Liebe, diese Glückseligen, lenken
ihre Schritte zu ^rjbel'Pftfter.

Uf de Ankesuechi
Bim Morgeässe seid mer d'Frau:
«Du, Pape, chumm und gimer au
's Vergröfjerigsglas i sueche daa
De Anke woni abgleit haa.
Er lyt mer nöimet uf em Tisch,
Chumm, hilf mer sueche won er ischl»
«Natüürli Schatz i chumme grad,
I mache 's Fernrohr na parad
Und richtes uf de Chuchitisch
Will das e bitzli schtärcher ischl»
Uf das hy wird nüd lang verzellt.
Und 's Fernrohr uf de Balkon gschtellf.
I richtes gäge d'Balkontüür

i ha 's ja äxtra kauft defüür I

Und langsam uf de Chuchitisch
Und luege wo de Anke isch.
Deby so sääg i ganz genau
So was i gseene zu de Frau:
«Du, lueg emaal bim Configlas
Dä chlyni Ring was isch au das?
I glaube fascht das chönt en sy,
I schtell na 's Fernrohr schtärcher y
Chumm, wart emaal das chaibe Ding
Nei, halt das isch en Kaffiring I

Du, aber deet am Rand vom Tisch
Oeb das nüd öise Anke isch
Ja deet chli linggs na bitzli mee
Nei, na chli rächts soo häsches gsee
Säb chlyni, munzig Fläckli Fett,
Das isch de Anke jedi Weffl»

Waldemar Wiederkehr

Wettervorhersage
«Warum git eigeflich die Meteorologisch

wieder alii Abig de Wetterbericht

use?»
«?????»
«Hä, damit mer weih, wie 's Wetter
nöd wird »

«Das isch aber nöd logisch!»
«Drum heiht's ebe

meteorologisch!» (Au-au!) Hamei

Vergeltungswaffe
(ganz harmlos; 1 Gläschen Cognacverschnitl
bereithalten I

Nemesi's? fragte sich ein selbstbewußter

wüwa-Autor, als er seine Nebi-
Einsendung ins Couvert gesteckt hatte.
Nemesi's nit, dann Nemesisl

Simplicius

Unzeitgemäße Betrachtung
Angesichts der seinerzeit häufigen

Achsentreffen auf dem Brenner schien
jener Berg allmählich ein Dauerbrenner

werden zu wollen, bis es sich
eines Tages zeigte, dah er ein Durchbrenner

war.
«Maquis» meinte düster der nördliche

Führer zum südlichen Duce, als

es brenzlig wurde. «Ma chè»,
antwortete lächelnd jener. Chräjebüehl

Für Fußballer
De Gaulle macht Goal H. F.

Bürgermeister!.
Apéritif anisé
Im schwarzen

Kaffee
ganz herrlich!

E. Meyer Basel Güters tra^e 146
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Xlassisciis Watts
Osnn jscisr, cisr ssin innrss 5s!izst

nickt zu rsgisrsn wsii;, rsgisrts gsi- zu

gsrn ciss ^iscnizsrs VViüsn, signsm 5tc>>-

/sn 5inn gsmsi;

6 radinseli M

siisin ksnn cisi- /v^snscn nicnt wori!
osstsiisn, cisiisr sciilsgt sr sick gsrn
zu Sinsr ?srtsi, wsii sr cis, wsnn sucii
nicnt in iîuiis, ciocii Lsruiiigung unci

5iciisriis!t tincist. Oosiks

Oss ksiciiss Irümmsr iisizsn iiin srsciiisgsn,
Osr in cisz ^ürirsrs ksnn gsrist?
Wss solisn wir um sinsn Oiciitsr Icisgsn,
Osr uns sn trsmcisn kszssnwsnn vsrrist?
Xein 8ciiwsizsr wirci vor ciiszsm Osist sicii nsigsn,
Osr cisr Ivrsnnis sicii sis i-islisr Kot?
5ein Orsvstsin iisiizt Vsrgssssniisit unci 8c!iwsigsn,
5ür uns ist lsicoo 5ciisiinsr tot. Lkrsjsbüski

?tnü»s! cisuern
Ol.ö^3 icürzst s

^Oâs bswâiiris i^susmìiis!

Die e^»K

rler I.iebe, 6iese Oiüclcselißen, lenicen
ikre Sckrilte /u Möbet-Vfister.

l_1f cis /-viikesueetii
iZim //orgsszzs zsici msr ci'Lrsu:
«Ou, Lsos, ckumm unci gimsr su
'z Vsrgröizsrigzgisz i zuscks ciss
Os ^nics v/oni sbgisii kss.
Lr Ivi msr nöimsi ui sm lizck,
Lkumm, kiit msr zuscks v/cm sr izck i »

«ktstüürii 5cks>! i ckumms grsci,
> mscks 'z Lsrnrokr ris osrsct
Urici rickisz ut cis Lkuckiiizck
Wiii cisz s bitili zcktsrcksr izck!»
Ut cisz kv v/irci nüci isng vsrisiit.
Unci 'z Lsrnrokr ut cis iZsiicon gzcktsiit.
I rickisz gsgs ci'LsiicontUür

i Ks 'z js sxirs icsuit cistüür I

Unci isngzsm ut cis Lkuckiiizck
Unci iusgs v/o cis ^nics izck.
Osbv zo zssg i gsn»! gsnsu
5o v/sz i gzssns Tu cis Lrsui
«Ou, iusg smssi bim Lontigisz
Os cki/ni King v/sz izck su cisz?
i gisubs tszckt cisz ckönt sn zv,
i zcktsii ns 'z Lsrnrokr zckisrcksr v I

Lkumm, v/srt smssi cisz cksibs Oing
ktsi, ksit cisz izck sn Xsttiring I

vu, sbsr cissi sm Icsnci vom lizck
L>sb cisz nüci öizs -^nics izck
is cisst ckii iinggz ns bitiii mss
kisi, ns ckii rscktz Zoo kszckez gzss
5sb ckivni, muniig Liscicii Lstt,
Osz izck cis ^nics jscii Wstt!»

Wsicismsr Wiscierlcskr

vVsttsi'voi'Iist'Sâgs
«V/srum git sigstlicii ciis /vxstsoro-

iogiscii wiscisr slii /^ioig cis Wsttsr-
izsriciit uss?»

«?????»
«i-is, cismit msr wsii), wis 's Wsttsr
nöci wirci!»

«Oss iscii siosr nöci Iogiscii!»
«Orum iisiizt's sks mstsoro-

log iscii!» (/>u-sul) Kismsi

Vsrgsltuilgsvvâsfs
(gsnT ksrmioz,' 1 Oiszcksn Lognscvsrzckniit
bsrsitksitsn >

kis ms si's? trsgts sicti sin ssltzstks-
wukztsr wüws-^utor, sls sr ssins I^isizi-

iäinssnciung ins Louvsrt gsstscict iistts.
I^is ms si's nit, cisnn i^ismssis!

Zimoiiciui

Un?eitgsmâI3kZ Veti-aclituiig
^ngssiciits cisr ssinsrzsit nsutigsn

/^ciissntrsiisn sui cism iZrsnnsr scnisn
jsnsr ksrg sümslilicii sin Osusr-
tzrsnnsr wsrcisn zu woüsn, vis ss sicii
sinss Isgs; zsigts, cisi; sr sin Ourcii-
orsnnsr wsr.

«/v^sciuis» msints ciüstsr cisr nörci-
Üciis ^üiirsr zum süciliciisn vucs, sls

ss izrsnziig wurcis. «/vîs ciis», snt-
wortsts iäclislnci jsnsr. Lkrsjsbüski

Os (5su!Is msciit OosI ki. L.

kusgermeiZterli
Apéritif onis«^

>m rcinwarren
Ksttss

iî. lvls^sr öszsi Oütsr5trst;s14ü

Vs
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